
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Verantwortliches Dezernat 

I - Wahlleiter 

Vorlage Nr.: 298/2020 

öffentlich 
FBL: Frau Lehmann-Pedyna 

AbtL: Herr Hinkelmann 

Verfasser/in: Herr Hinkelmann 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-

haltigkeit 

        
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

Wahlausschuss für die Integrationsratswahl 03.08.2020 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Bestellung einer Schriftführerin und ihres Vertreters 
 

 

Beschlussvorschlag 

 
Als Schriftführerin wird Frau Martina Hamacher und als stellvertretender Schriftführer Herr Stefan 

Hinkelmann bestellt.  

 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Bestellung von Dienstkräften zur Durchführung der Verwaltungsaufgaben des Wahlausschusses. 

 

 

2. Sachverhalt 

Zur Wahrnehmung der Verwaltungsaufgaben des Wahlleiters bei Vorbereitung und Durchführung 

der Sitzungen des Wahlausschusses ist es notwendig, geeignete Dienstkräfte zu bestellen, welche 

die erforderlichen Arbeiten (insbesondere Fertigung der Sitzungseinladung und der Sitzungsnieder-

schrift) ausführen. Zusätzlich ist gem. § 28 Abs. 6 KWahlO - Anlage 16 von dieser Person auch die 

Niederschrift über die Sitzung des Wahlausschusses zur Prüfung und Entscheidung über die Zulas-

sung der eingereichten Wahlvorschläge mitzuunterschreiben. 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

 

5. Bürgerbeteiligung 

 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

 




